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Problem I – 40 Punkte
Qualitative und quantitative Analyse rund um die „OH-Gruppe“

1. Allgemeines

Die Atomgruppe OH tritt in sehr vielen Verbindungen entweder als Hydroxid-Ion OH- in Salzen oder als kovalent gebundene Hydroxygruppe –OH in Molekülen oder komplexen Ionen auf. 
In dieser Aufgabe sollen Sie acht Proben, die entweder als Reinstoffe oder als wässrige Lösungen vorliegen, qualitativ und quantitativ untersuchen.

2. Angaben und Aufgabenstellung

Die acht Proben liegen entweder in nummerierten PPP oder in nummerierten EPPIs vor. Darüber hinaus wurden genau 10,0 mL  einer der wässrigen Lösungen in einen 100 mL-Maßkolben eingefüllt. Entnehmen Sie der nachfolgenden Tabelle, welche Stoffe in welcher Form als Proben ausgegeben wurden:

	Name
	Summenformel
	Struktur der OH-Spezies
	Ausgabeform

	Natronlauge
	Na+OH-
	OH- -Ion
	wässrige Lösung

	Bariumhydroxid
	Ba2+(OH-)2.8H2O 
	OH- -Ion
	Reinstoff

	Ammoniumhydroxid
	NH4+OH-
	OH- -Ion
	wässrige Lösung

	Kaliumtetra-hydroxidoplumbat(II)
	K+2[Pb(OH)4]2-
	




	wässrige Lösung

	Wasserstoffperoxid
	H2O2
	


	wässrige Lösung

	Butan-1-ol
	C4H10O
	


	Reinstoff

	Benzen-1,3-diol
	C6H6O2
	


	Reinstoff

	Hexadecansäure
	C16H32O2
	


	Reinstoff


Auf jedem Arbeitsplatz stehen noch Lösungen von H2SO4 (2 M, ≈80 mL in einer Plastikflasche), KMnO4 (0,0200 M, ≈80 mL in einer Braunglasflasche), pH-Papier und Deionat zur Verfügung. Darüber hinaus haben Sie ein Tüpfelblatt und einige leere EPPIs bzw. leere PPP. Zusätzlich verfügen Sie über eine Ausrüstung zur Titration (Bürette auf Stativ, Titrierkolben, Vollpipette, Pipettierhilfe, RG 16×160). 

Ihre Aufgabe ist es, heraus zu finden, welche Proben in welchem PPP bzw. EPPI bzw. im Maßkolben enthalten sind. Zusätzlich sollen Sie die genaue molare Konzentration der Probe im Maßkolben bestimmen. 
Hier einige Tipps:
· Kaliumpermanganat-Lösung ist im Sauren ein starkes Oxidationsmittel und wird zum farblosen Mn2+ reduziert.
· Füllen Sie den Maßkolben vor der qualitativen Analyse auf (homogenisieren!).
· Pipettieren Sie ein 10 mL-Aliquot aus dem Maßkolben in den Titrierkolben, geben Sie 20 mL  H2SO4 (ein RG voll) und etwas Wasser (≈40 mL) zu und titrieren Sie mit der KMnO4-Lösung bis zum Umschlag von farblos auf rosa.
· Zur Entsorgung: Das Tüpfelblatt können Sie  einfach in den Abguss abwaschen und/oder abwischen.
· Allfällig Lösungen in den EPPIs gießen Sie in einen Plastikbecher, der von der Laboraufsicht zur weiteren Entsorgung übernommen wird.
· Die austitrierten Lösungen (dürfen höchstens zartrosa sein) können in den Abguss entsorgt werden.
· Das Antwortblatt zeigt eine Hilfe für die Analysenstrategie.

3. Protokoll

Füllen Sie das Antwortblatt entsprechend aus, es soll enthalten:
a) Richtig und vollständig ausgefüllte Tabellen auf dem Antwortblatt,
b) die richtige Probennummer bei der entsprechenden Formel in der Tabelle,
c) die richtige Summenformel für die Substanz im Maßkolben,
d) eine Gleichung für die Titrationsreaktion,
e) einen Mittelwert für das Titrationsvolumen,
f) die Konzentration des Stoffes in der ursprünglich in den Kolben eingefüllten Lösung,
g) die Berechnung dieser Konzentration.
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